
Antrag auf Ausstellung einer Trainer-/Übungsleiterlizenz  
im Sächsischen Turn-Verband e. V.  

 
 
Name: ……………………………  Vorname: ………………………. Geb.-Datum: ………… 
 
Straße: …………………………...   PLZ, Ort: ………………………………………………… 
 
Tel.:     …………………………… Mail-Adresse: …………………………………………… 
 
Mitglied DOSB-Verein:  …………………………………………………………… 
 
DOSB-Ehrenkodex beifügen! 
 
Ich beantrage die Erteilung der Lizenz: (Bezeichnung der Lizenz siehe Seite 2) 
 
…………………………………………………………………………………………..  
Qualifikationsnachweise (bitte in Kopie einreichen)  
Berufliche und außerberufliche Nachweise z. B. auf bewegungsbezogenen,  pädagogischen, psychologischen, 
medizinisch-therapeutischen Gebieten, auch Abitur mit Fachvertiefung in Spezialsportart   
 
Berufs(teil)abschlüsse   …………………………………………………………………. 
    
      ………………………………………………………………….. 
 
Absolvierte Ausbildungen (Fortbildungen) externer Bildungseinrichtungen  
Curriculum, Stundenpläne, Themen und Anzahl UE/Semesterwochenstunden usw. bitte gesondert einreichen  
 
Bezeichnung des Abschlusses    Bildungseinrichtung 
 
…………………………………………..  ………………………………………. 
 
…………………………………………..  ………………………………………. 
 
…………………………………………..  ……………………………………….. 
 
Berufliche Tätigkeit  
Für eine mögliche Anerkennung berufspraktischer Tätigkeiten bitte formlose Tätigkeitsbeschreibung der 
Einrichtung/des Arbeitgebers mit einreichen  
 
Zeit von  bis      Einrichtung      
 
………………………………  ………………………………………………. 
 
………………………………  ………………………………………………. 
 
………………………………  ………………………………………………. 
 
 
 
Datum/Ort: …………………………… Unterschrift: ………………………………. 
 



 
Hilfe zur Beantragung einer Übungsleiter-/Trainerlizenz  
beim Sächsischen Turn-Verband e. V.   
 
Lt. Ausbildungsordnung des STV ist einen Zuerkennung von unten aufgeführten Lizenzen auf 
der Grundlage von Einzelfallentscheidungen möglich. Zu diesem Zweck ist ein formloser 
Antrag mit geeigneten Nachweisen einzureichen, die eine äquivalente Ausbildung (ggf. auch 
von Teilbereichen) belegen. 
 
Struktur der Ausbildung/Ausbildungsgänge (Auszug aus der Ausbildungsordnung des 
STV)  
Auf der Grundlage der Rahmenrichtlinien für eine Qualifizierung im Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) vom 10. 12. 2005 sowie der Ausbildungsordnung zur Qualifizierung im 
Bereich des Deutschen Turner-Bundes (DTB) vom 05. 11. 2017  führen die 
Landesturnverbände eigenständig und eigenverantwortlich die Ausbildung zur 1. Lizenzstufe 
und in ausgewählten Profilen zur 2. Lizenzstufe durch. Daraus ergibt sich für den STV 
folgende Ausbildungsstruktur für die Turnsportarten und den Gesundheitssport. 
 
1. Übungsleiterassistent/in       (ÜL-Ass) mindestens 40 LE 
    Trainerassistent/in                   (ÜL-C)         30 LE 
    STV-Bewegungsassistent Seniorensport          30 LE 
    DTB-Basisschein Trampolinturnen 1 + 2                         je 16 LE 
2. Übungsleiter/in C Breitensport      
    Eltern-Kind-Turnen/Kleinkinderturnen, Kinderturnen, 
    Jugendturnen, Allround Fitness                                   (ÜL-C)         120 LE 
3. Trainer/in C  Breitensport 
    Fitness/Gesundheit, Fitness-Aerobic, Gymn-Rhythm-Tanz (T-C)   120 LE  
4. Trainer/in C Wettkampf- und Leistungssport 
    Turnsportarten laut Ausbildungsordnung STV              (T-C)         120 LE 
5. Übungsleiter/in 2. Lizenzstufe 
    „ Sport in der Prävention“                                         (ÜL-B)             60 LE 
                                                                                                      ( LE = Lerneinheiten ) 
 
Anerkennung anderer Ausbildungsabschlüsse (Auszug aus der Ausbildungsordnung des 
STV e.V. vom 22.3.2023) 
Die Aus-, Fort- und Weiterbildungen der einzelnen Ausbildungsträger im DTB werden anerkannt. 
Über die Vergabe einer Lizenz an Personen, die durch ihre spezielle berufliche Ausbildung qualifiziert 
sind, entscheidet der Vizepräsident Breitensport/Bildung in Einzelentscheidung. Absolventen einer 
akademischen Ausbildung und Abiturienten mit Fachvertiefung in ihrer Spezialsportart können die C- 
Lizenz in ihrem Fachgebiet erhalten. Darüber entscheidet der Vizepräsident Breitensport/Bildung. Die 
Grundlehrgänge können bei anderen Ausbildungsträgern absolviert werden. Alle anderen 
Ausbildungsgänge sind in vom STV durchgeführten bzw. genehmigten Lehrgängen zu absolvieren. 
 
Antragsverfahren   
Der Antrag wird vom Vizepräsident Breitensport/Bildung des STV  bearbeitet und es ergeht ein 
Bescheid zur Anerkennung der gesamten oder teilweisen Ausbildung  an den Antragsteller.  
 
Der Antrag und die zusätzlichen Nachweise sind schriftlich einzureichen:  
STV, Lizenzwesen, Am Sportforum 3, 04105 Leipzig  
 
Für die Zuerkennung einer der oben aufgeführten Lizenzen wird eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von 10,00 € erhoben. 

 


